
Wochenblatt
Preis: vierteljährig SO kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zn 3 kr. berechnet.

Sonntag ^§ A 18. Januar 1863.

Bekanntmachung.

An sämmtliche kokatbehörden des Bezirks- 
AmteS Aichach.

De» Dienst bei den k. Bezirksämter», hier die Zustellungen 
durch die Postbote» betr.

Die sämmtlichen Lokalbehörden werden hiemit ans 
daS Allöschreiben der k. Generaldirektion der Verkehrs- 
anstalten vom 3Ü. November v. Jö. (Kreiö-Amtoblatt 
t862, Nr. 124, S. 2665) besonders aufmerksam ge^ 
macht und aufgefordert, sich in der Regel bei ihren 
Sendungen an das k. Bezirksamt nur der Postboten 
zu bedienen, und wenn der Sitz deü Gemeindevor­
stehers von den Postboten nicht berührt werden sollte, 
nach Nr. 3 Abs. 2 bc? obigen Ausschreibenö für Ver­
mittlung der Zustellung zu sorgen.

Aichach, 13. Jauner 1861.

Königliches Bezirksamt Aichach.

Für denselben: Reiter.

Bekanntmachung.

Die Abhaltung öffentlicher Tanzmusiken Mr.

Nachträglich zu der diegseitigeu Verfügung vom 
7. Juli v. Jö., wird hiemit bemerkt, wie cö sich von 
selbst versteht, daß a »'statt deS Kirchweihmontageü 
auch an dem darauffolgenden Sonntage nach der Be­
stimmung der allerhöchsten Verordnung, v. 18. Juni 
1862, §. 7 Nro. 1 von der Ortöpolizeibehörde die Er­

laubniß zur Abhaltung öffentlicher Tanzmusiken er­
theilt werden darf.

Aichach am 9. Jänner 1863.
Königliches Bezirksamt

Wimmer.

Bekanntmachung.
Die Kapitalrenten- und Einkommensteuerverander- 

unge» pro 1861,62 sind im Wege der Surrende durch 
den Prüfungsausschuß geprüft und die Steuergrößen 
festgesetzt worden.

Dieses wird mit dem Anhänge zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß von Seileder Pflichtigen, so­
wohl gegen die Festsetzung der Steuergrößen als auch 
gegen die Steuerberechnung, Reklamation innerhalb 
30 Tagen von heute an gerechnet, erhoben und diese 
mündlich zu Protokoll oder schriftlich eingereicht wer­
den könne.

Der Stadtmagistrat Aichach und die Gemeinde» 
verwaltungen deö Amtsbezirkes haben die Veröffent­
lichung dieser Bekanntmachung

binnen 8 Tagen 

zuversichtlich anher anznzcigen.
Aichach den 12. Jan- >863.

Königliches Rentamt Aichach
____________ Strelin.______

Bekanntmachung.
An die Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes.

Tanzinnsike» Mn
Dieselben werden angewiesen sich genauest an die
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gegebenen Vorschriften, Wochenblatt Nr. 32 vom 
19. August 1862, zu halten, und wird bemerkt, daß 
Einreden von Seile der WirchL^-LÜ-sLi"r^stl)on^or>-- 
bereitungen getroffen u. dgl. für di? Zukunft nicht 
mehr Berücksichtigung finden werden.

Demnach sind Gesuche um Bewilligung der Tanz­
musik rechtzeitig anzubringen.

Friedberg den 10. Januar 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg. 

Widder.

Bekanntmachung.
Feuerbeschau beer.

Alle jene Gemeindebehörden, welche mit den An­
zeigen über Vornahme der Herbstfeuerbeschau noch im 
Rückstände sich befinden, werden angewiesen, binnen 
drei Tagen pünktlich den diesseitigen Auftrag 
vom 5. Novbr. 1862 (Wochenblatt 1862 Nr. -16) zu 
befolgen und die erforderliche Anzeige zu erstatten.

Friedberg den 15. Januar 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.

Durch rechtskräftiges Urtheil des unterfertigten 
Gerichtes von 14. Oktober 1862, ist Mathias Burk­
hart, Gütler von Mühlhausen, wegen einer Ehren­
kränkung, verübt an Wendelin Weiß, Gütler in Aulz- 
hausen, zu 2 Tagen Arrest und in die Kosten des 
Derfahrenü und Strafvollzuges verllrtheilt worden.

Am 5. Jänner 1863.
Königliches Landgericht Friedberg.

Muller.

Bekanntmachung.
Durch rechtskräftiges Urtheil unterfertigten Ge­

richtes von 14. Oktober 1862, ist Mathias Burkhart, 
Gütler iu Mühlhausen, wegen einer Ehrenkränkung, 
verübt an Joseph Moser, Bauer von Aulzhausen zu 
zwei Tagen Arrest nnd iu die Kosten des Derfahrenü 
und Strafvollzuges verurtheilt werden.

Am 5. Jauner 1863.
Königliches Landgericht Friedberg, 

Müller.

B e k a n n t m a chu 11 g.
Die Unterfertigten veröffentlichen alsTestaments- 

Dollftreckcr des geistlichen Rathes, Dekans undPfarrerü 
Herr Philipp Kinzinger in Tödtenried, daß 
sie dessen Rücklaß, bestehend aus verschiedenen Hauö- 
und BaumannSfahrnissen, als Sesseln, Tischen, Uhren, 
Kästen, Sopha rc.; dann 11 Kühen, 1 Stier, 4 Stück 
Jungvieh, 4Pferden, 2 Zugochsen, Wägen, 2 Chaisen,. 
1 Wägerl, mehreren Pflügen, Eggen, an ungedrosche- 
nem Getreide aus 5 Schober Korn, 9 Schober Feefen 
34 Schober Walzen, ...ungefähr 40 Schober Haber, 
sowie circa 200 Zentner Heu und Grummet und 
10 Klafter Fichten-Scheitholz und einigen Schüsseln 
Getreide am

Mittwoch den 21. Januar 
von Vormittags 8 Ubr an im Pfarrhofe 

zu Tödtenried
gegen gleich baare Bezahlung an den Meistbietenden 
versteigern und hiezu Steigerungölustige einladen.

Tödtenried am 12. Jänner 1863.

.Alvis Daumann.
^kaver Wittmann,

kgl. Pfarrer.

Holj-Versteigerung.
Am Donnerstag den 29. Jänner 1863 

Vormittags 9 Uhr, 
wird im Wirthshaus« zu Obergriesbach vorbe­
haltlich der herrschaftlichen Genehmigung auü den 
Walddistrikten Ober- und Unterschiedschlag, Pröll, 
Layenhauseu if. und der Forstrevier Obergriesbach 
nachstehendes Holzmaterial an den Meistbietenden ver­
steigert:

10 Klafter Puchenscheiter, 
4 Klafter Buchenprügel,

13 Klafter Birkenscheiter,
24 Klafter Birkenprügel, 
7 Klafter Aspenscheiter, 
4 Klafter Aspenprügel,

13 Stück Bauholz,
36 Stück Buchenwerkholj,

236 Stück Birkenwerkholz, 
38 Stück Aspenwerkholz.



Zn dieser Versteigerung ladet ein, 
Affing, am 10. Jänner 1863.

Gräfl. von Gravenreuth'sche Güter-Jnspection.

Zur Beachtung!
Bei dein hohen Preise deS indischen KaffecS, er­

lauben wir nnö daü Publikum auf unser ächtes'
Amerikanisches Kaffee-Mehl

hiedurch aufmerksam zu machen. Dasselbe ist von dem 
herzogl. Braunschw. Medizinalrathe und Professor der 
Chemie am Collegio Carolino, Herrn Dr. Otto ge­
prüft und empfohlen, enthält keine der Gesundheit 
irgend nachtheiligen Stoffe, und liefert ohne Zusatz von 
Zichorien einen ebenso wohlschmeckenden als gesunden 
Kaffee, weßhalb wir auch solches der Beachtung aller

Haushaltungen mit vollem Rechte auf'S angelegent­
lichste empfehlen.

Zusendung in Aichalh erhielt Herr
I. M. Rieger.

Braunschweig im Januar 1863.
George Schmidt & Gimp.

Stistungs- und Privat 
Capitalien

sind zu 4 und 4'/a% stetsfort zum Ausleihen 
auf 1. Hypothek bereit im

Commissions - Vureau
Hugo Höfile, Dominikanergasse A 63 

in Augsburg.

Amtliches Gutachten
Per Wun-crkratt: „Die heitere W c l t."

Lustiges Wochenblatt mit komischen Illustrationen.
Vierteljährig 13 Nummern für 13 Sgr. -75 9ikr. -50 Kr. rh.

Nach chemischer Untersuchung durch die öffentliche Meinung hat sich ergeben, daß „Die hellere Welt^' ein 
Spiritus-Extract ist, der aus den besten Köpfen unserer Humoristen gewonnen wird, und innerlich angewendet außeror- 
ordenlll'ch wohlthätig auf dir Lachmuskeln und auf selnielle Verdauung von Unannehmlichkeitsgerichten des Ledens wirkt, 
so daß nach Einnahme von 13 Nummern für 13 Cgr. man vollständig klar wird, daß man nur für sie ein­
genommen.

Auf nachstehende Fälle hat sich dieS Mittel als besonders heilsam erwiesen:
1) Auf den Appetit, bei verdorbenen Magen durch geistlose Nahrung.
2) Auf Harkköpsigteu bei zu hoch gefreuten Personen.
3) Auf Kurzsichtigkeit, durch Verkennen richtiger Ansichten innerer und äußerer Angelegenheiten, bei Benützung einer 

diplomatisch anlaufcn^n Brille.
4) Auf politische GespeSstörung, durch zu große Ergebenheit ohne 9t ücksicht auf Sympathie.
5) Auf schwache Constitutionen wirkten Ver und Nachschlägc der „heitern Welt" am besten, bei besonders starken 

Constitutionen, die mehr conservativ gebaut, stellt sich auf die Frage: „WaS ist des Deutschen Vaterland t" 
eine besondere Stimmung für Instrumental Begleitung ein.

Die Profffforen der humoristischen Facultät
311 Nerim.

Jagdverpachtung.
Am Samstag den 31. Januar 1863 

Nachmittags 2 Uhr 
wird im Wirlhshaufe zu Gebenhofen die Jagd der 
Gemeinde Gebenhofen, circa 1500 Tagwerk, öffentlich ver­

steigert.

Die näheren Bedingnisse werden am VerstcigerungS 

Tage bekannt gegeben.

Gebenhofen, 12. Jänner 1863.

Nodlbuhler, Vorsteher.



Oeffenliche Sitzungen des kgl. Bezirksgerichtes 

Aichach.
Donnerstag den 22. Jämmk-4868^ " -

’/ 9 Uhr: Untersuchung gegen Ursula Hammer von Pöttme», 

wegen Diebstahls.
'/,11 Uhr:. Untersuchung gegen Anton Hofmann von Pött­

mes, wegen Körperverletzung.
V,3 Uhr: Untersuchung gegen Zoh. Schilling von Irschen­

hofen, wegen Körperverletzung.
4 Uhr: Untersuchung gegen Anton Schmidt von NeichartS- 

hausen, wegen Körperverletzung.

Abgeurtheilte Untersuchungen.
Donnerstag den 8. Jänner.

Mathias Wittman von Gaimersheim erhielt wegen 
DiebstahlSvergehen eine 1 monatliche Gefängnißstrafe.

Max Leingartner von Weng, zur Zeit in Altomünster 
in Diensten, wurde wegen Vergehens der Körperverletzung 

zu einer Imonatlichen Gefangnißstrafe verurtheilt.
Joseph Scheb von tzaunswkeS wurde von der gegen ihn 

erhobenen Anschuldigung deS Vergehens der Körperverletzung 
und Hausfriedensstörung freigesprochen.

Mathias Westphal, Lohnkutscher aus Augsburg, wurde 
wegen Vergehens der Körperverletzung, verübt an dem Gast­
wirth Schwcinhuber von Augsburg, im I. Schwever'fchen 
Gasihause zu Friedberg, und wegen Vergehens der Eigen- 
lhumsbeschädigung, dann wegen einer polizeilich strafbaren 
Ueberlrelung der Störung nächtlicher Ruhe zu einer Gefangn 
nißstrafe von 2 Monaten und 7 Tagen im bczirksgerichtl. 
Gefängniß dahier zu erstehen, und in die Kosten, wie sie 
das Staals-Aerar zu tragen pflegt, verurtheilt.

Aichach den 10. Januar.

Frucht, 
Sorten

' ^ch

Ganzer 
Stand

rannenstand
Ä|«'»

Durchschn 

höchster

iltspr. pr 

mittlerer

Schaffet 

mindester
Ganzer 

Erlös

Die Pr 

gestiegen

eise sind 

gefallen

Schaffet fl. kr. fl. ! kr. fl. | kr. fl. I kr. fl. kr. M tr.
Waizcn 
Korn 
Gerste 
Haber

199
142
207

. 310

199
142
198
310

9

18
12
11

6

33 > 
' 6 >

26
12 I

18
11
10

5

15 !
45
59
59

17
11
10

5

41
22
20
38

3630
1669
2173
1855

21
12

4
36

— l

11
—

14
19

7
Summa I 858 | 849 i 9 | 9328 j 13

Blktualienpretie für Alchach.

Druck der J. Licdteiler'schcn Buchdruckern in krieäberx.

Fleisch per Pfund kr.
2
2

?Kroö |i Pfd. Loth Qut Thl. 'IftfM, pr. Dreißiger fr. hl.
Ochsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Schaffleksch

14
13
12
17
11

Halbkreuzer-Semmcl 
Kreuzer-Semmel 
Halbkreuzcr-Röggl 
Krcuzcr-Röggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
5
3
7

23
14

2

3
3
1
3

I /?
1
2'/,
1
2

Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl 
Mittel- oder Roggenmchl
Nachmehl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggcnbrod

6
5
4
3
3
2

3 
3
3 
3
1
3

Bikrualienpreise für Friedberg und Lechhausen vom 17. dis 24. Januar.
Fleisch per Pfund ' IfNpf- Ä4rod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel fl.It

3
39
23

7
52
51

21

44

pf.
e^chsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch
Schaffleisch
Kalbfleisch '

Ein Pfui
Friedberg, vom 15. I

Schrobenhausen, vo

in.

m 1*

Mundsemmel 
Krcuzer-Scminel 
Krcu;cr-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Iiöggl 
Batzen-Laib 
Lchtkreuzer-Laib 

izcnbrod kostet 6 kr. 3 : 
5xisen 19 fl. 39 fr., Kor 
Haber 6 fl. 18 kr. 
fan. Waizen 17 fl. 22 kr.

1
2 

ff. -
" 11

, Kor

3
4

12
24 

- 1
fl. 35

n 11 f

3
3
1
2

Pfun 
kr.,

l. 18

) Rox 
Gerste

kr., G

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizcnmchl
Geringeres Waizcnmchl
Roggenmchl
Nachmchl
genbrod 3 kr. — vk

10 fl. 33 kr. Fersen 6

erste 10 fl. — kr. Haber 5

2
1
1
1

fl.

fl.

kr.

kr-

Redigirt von Th. Müller.


